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Anleitung für ein Upcycling-Rollmäppchen 

Das brauchen Sie 

 Platzset 

 Reste von Lieblingsstoff oder Motiv nach Belieben 

 Schnürsenkel oder Garn, min. 40 cm lang 

 Nähmaschine und Stecknadeln 

 

Und so geht’s  

1. Zunächst müssen Sie sich entscheiden, ob Sie einen Stoffstreifen eine Ziernaht oder 

ein Webband aufnähen möchten. Außerdem ob Sie auch einen Namen oder ein Mo-

tiv aufsticken oder aufnähen möchten. Das geht jetzt, wo der Stoff noch nicht wei-

ter vernäht ist, am besten. Denken Sie dabei daran, dass ca. 10 cm der Längsseite 

nach innen umgeschlagen wurden. Nähen Sie die von Ihnen gewünschten Elemente 

(Band oder Motiv) auf. 

2. Legen Sie nun von der Längsseite etwa 10 cm nach innen um. Stecken Sie rechts 

und links die zu vernähenden Stellen fest. 

3. Nehmen Sie nun das Band und falten es in der Mitte. Legen Sie es jetzt mit dem ge-

falteten Ende zwischen die beiden Stofflagen an einer kurzen Seite und stecken Sie 

das Band fest. Sie bekommen so zwei Schnüre, mit denen Sie die Rolle zusammen-

binden können. 

4. Nähen Sie die offenen Seiten der umgeklappten Stoffteile rechts und links fest. An 

der einen Seite wird dabei das Band miteingenäht. So entsteh eine Art Tasche. 

5. Nun können die einzelnen Fächer für die Stifte genäht werden. Legen Sie sich einen 

Stift zwischen die Klappe und nehmen Sie Maß, wie viel Platz ein Stift benötigt. Je 

nach Dehnbarkeit des Platzsets kann das unterschiedlich ausfallen. Ich habe eine 

Breite von je 2,5 cm gewählt. Sie können natürlich auch unterschiedlich breite 

Stiftfächer nähen. Am besten fixieren Sie die Fächer mit Stecknadeln. 

6. Nachdem alle Fächer für die Stifte genäht sind, kann das Mäppchen befüllt und auf-

gerollt werden. 
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Tipps rund um das Upcycling-Rollmäppchen 

 Mit einem „alten“ Tischläufer können Sie ein längeres Rollmäppchen nähen, in dem 

sich auch noch Platz für ein extra Malpapierfach findet. 

 Besonders für Nähanfänger sind diese gewebten Platzsets sehr gut geeignet, weil sie 

durch die Rillen immer in einer Linie gehalten werden beim Nähen. 

 Statt einem alten Schnürsenkel können Sie auch ein hübsches Band aus übrigem 

Garn oder aus Stoffstreifen flechten. 

 Für ein Kindermäppchen können Sie zum Beispiel das Lieblingsmotiv von Ihrem Kind 

aufnähen. 

 Mit eingestickten Initialen oder Namen können Sie dem Mäppchen einen besonderen 

Stil verleihen – von edel bis verspielt. 

 Für unterwegs und im Restaurant möchten wir das Rollmäppchen nicht mehr mis-

sen. So sind die Stifte schnell griffbereit und fliegen nicht einzeln durchs Restau-

rant. 

 

https://www.waschbaer.de/magazin/
https://www.waschbaer.at/magazin/
https://www.waschbaer.ch/magazin/

